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Ausbau der Umspannanlage Niederrhein 
 

 Umbau und Erweiterung der Umspannanlage Niederrhein in Obirghoven 

kostet etwa 65 Millionen Euro.  

 Bauarbeiten sind im Zeitplan, Fertigtellung ist für 2015 geplant. 

 Umspannanlage ist wichtiger Baustein für die Energiewende in Deutsch-

land. 

 

 

Seit rund einem Jahr baut die Amprion GmbH in der Umspannanlage (UA) Nie-

derrhein an der RWE-Straße in Wesel. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich 

bis 2015 dauern. Insgesamt wird der Dortmunder Übertragungsnetzbetreiber 

hier rund 65 Millionen Euro in die Modernisierung und Erweiterung der 380-

Kilovolt(kV)-Anlage investieren.  

Inzwischen wurde eins von zwei neuen Betriebsgebäuden für die Schutz- und 

Leittechnik in der Anlage errichtet. Auch der erste von drei neuen Trafoständen 

ist ebenso bereits fertiggestellt wie verschiedene so genannte Ansprungportale, 

über die die Leitungen in die Umspannanlage eingeführt werden. Als Kompen-

sation für den durch die  Baumaßnahmen veruraschten Eingriff in die Natur 

wurde unter anderen ein rund 2.000 Quadratmeter großes Biotop östlich der 

Anlage angelegt. 

An den Bauarbeiten sind rund zehn Unternehmen beteiligt. Ständig sind etwa 

50 Bauarbeiter auf der Baustelle beschäftigt. Die Arbeiten sind im Zeitplan. 

Die vorhandene 380-kV-Anlage wird für die Übertragung höherer Ströme ver-

stärkt. Darüber hinaus erweitert das Dortmunder Unternehmen die Anlage für 

die Einbindung der geplanten Nord-Süd-Leitungen. 

Ein vorhandener 220/110-kV-Transformator mit einer Leistung von 150 Mega-

volt-Ampere (MVA) wird ersetzt durch einen 380/110-kV-Transformator mit ei-

ner Leitung von 250 MVA. Hierdurch wird auch die regionale Versorgung unmit-

telbar an die leistungsstärkere 380-kV-Spannungsebene angebunden und somit 

weiter gesichert.  

Der Umbau ist aber auch notwendig, um den im Norden Deutschlands erzeug-

ten Strom zu den Verbrauchszentren im Süden tranportieren zu können. Die UA 

Niederrhein ist ein wichtiger Baustein im Übertragungsnetz und damit für die 

erfolgreiche Umsetzung der Energiewende in Deutschland.  
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Amprion – das starke Netz für Energie 

 

Die Amprion GmbH ist ein führender Übertragungsnetzbetreiber in Europa und 

betreibt mit 11.000 Kilometern das längste Höchstspannungsnetz in Deutsch-

land. Von Niedersachsen bis zu den Alpen werden mehr als 27 Millionen Men-

schen über das Amprion-Netz versorgt. Als innovativer Dienstleister bietet 

Amprion Industriekunden und Netzpartnern höchste Versorgungssicherheit. 

Das Netz mit den Spannungsstufen 380.000 und 220.000 Volt steht allen Akt-

euren am Strommarkt diskriminierungsfrei sowie zu marktgerechten und trans-

parenten Bedingungen zur Verfügung. Darüber hinaus ist Amprion verantwort-

lich für die Koordination des Verbundbetriebs in Deutschland sowie im nördli-

chen Teil des europäischen Höchstspannungsnetzes. 

 

Amprion in Zahlen 

 

Jahrestransportleistung (TWh) ca. 194 

Einspeise- und Entnahmestellen 395 

Aktive Händler in der Regelzone 350 

Bilanzkreise in der Regelzone 700 

Mit Biotopmanagement gepflegtes Land (ha) 10.500 

Netzlänge in km (380 kV) 5.300 

Netzlänge in km (220 kV) 5.700 

Versorgte Fläche (km²) 73.100 

Einwohner im Netzgebiet (Mio.) ca. 27 

Installierte elektrische Leistung in der Regelzone (GW) ca. 45 

Mitarbeiter ca. 950 
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